
"Bürger" schießen wieder samstags 
Drensteinfurt. Das Schützenfest der Stewwerter Bürgerschützen „St. Johannes“ wird wieder 
familienfreundlicher. In einem langen Entscheidungs- und Wahlmarathon einigte sich die 
Generalversammlung der Schützenbrüder am Sonntagmorgen im „Amigos“ auf eine wichtige 
Änderung im Festablauf. Wie es lange Jahre Tradition gewesen war, wird vom kommenden 
Jahr an das Königsschießen wieder am Samstagnachmittag stattfinden, um damit auch wieder 
mehr Zuschauer auf den Schießplatz zu locken. 

 
Das leicht veränderte Vorstandsteam der Drensteinfurter Bürgerschützen hofft, durch die 

Änderung des Schützenfestablaufs für die Zukunft gut aufgestellt zu sein. 

Weiterer Kernpunkt der Änderung ist, dass die Messe wieder am Freitagabend stattfindet, um 
den Ablauf zu entzerren. Die Messe wird um 18 Uhr gehalten. Danach geht es zur 
Kranzniederlegung am Ehrenmal, bevor das Antreten auf dem Schlossplatz stattfindet. Ab 20 
Uhr findet dann das „Bierkönigsschießen“ statt. 

Der Samstag beginnt mit dem Antreten der Schützen auf dem Marktplatz um 13 Uhr. Das 
Königsschießen wird auf 14 Uhr gelegt, bevor um 19 Uhr der Umzug beginnt. Der 
Zapfenstreich ist für 20 Uhr angesetzt, der Festball für 20.30 Uhr. Am Frühschoppen am 
Sonntag wird nicht gerüttelt. 

Nach einer kontroversen Diskussion mit vielen Wortmeldungen fand sich letztlich eine breite 
Mehrheit für diese Veränderungen. Damit will der Verein für die Zukunft besser aufgestellt 
sein. 



 

In Richtung Zukunft ging auch die vorangegangene Vorstandswahl. Das Team, das die 
Geschicke des Vereins lenken soll, wurde dabei um zwei verdiente Mitglieder ärmer. Sowohl 
Dieter Dahlmann, der seit 1997 als „z.b.V“ viele Dienste für den Vorstand ausführte, als auch 
Alfons Hunsteger, der seit 1991 das Amt des ersten Kassierers innehatte, gaben ihre Posten 
ab. Der Vorstand dankte beiden für ihre treue Unterstützung.  

Neuer Kassierer wurde Thomas Kröger. Das dadurch frei gewordene Amt des zweiten 
Kassierers übernahm Frank Tendahl. Für Dieter Dahlmann rückte Jürgen Lohmann ins 
Vorstandsteam. Theo Scharbaum als zweiter Vorsitzender, Günter Neuer als Schriftführer, 
Reinhard Lohmann als Oberst, Michael Schlüter als Hauptmann und Detlef Hänel als 
Feldwebel wurden in ihren Ämtern bestätigt. 

Die rund 100 Anwesenden hörten darüber hinaus den Jahresbericht des ersten Vorsitzenden 
Ludger Wienkamp, der am Ende der Versammlung mit den Weichenstellungen für die 
Zukunft zufrieden war. 



 


